
ckpunkt
Rixbeck

BlickpunK eßcheinl eiwas veßpälel und ein
wenig dünner als normal. Das liegt am
Kreisscholzenfest (siehe Befcht auf den
beiden Innenseilen) beidem alle - und somit
auch wir- vollim Einsatz waren.

Unser Dorf hatZukunft
Einen 4. Piaiz im Dorn/rettbewerb errcichte
Rixbeck, daror gab es eine Geldprämie von
j00 Euro. Oen senauen Beichi über Voc-und Nachleile unseres Dorfes ehallen wir
nicht vor November Wif werdon in unseref
nächsten Ausgabe ausfijhrlich berichten.

Die Feiem zu unseEm Jubiläum waren ein
großer Eriols. Wiederum hai sich das Enga
gement fljr Rixbeck gelohnt. So konnle un-
ser Budget ior den Erhalt und die Veöesse-
rung des Freizeilzentrums gut aufgefnlliweF

Die Sendung von Radio Lippeland im Hell-
wegkdio ein paar Tage zuvor zeigle Rixbeck
in seinen unlerschiedlichen Facelten. Be-
sondeß die Retro-Dis@ fand grcßen An-

;in Highlight wär sichedich die Fotoausstel-
lung über Rixbeck. Die 36 Plakate geben ei-
nen guten Uberblick über die Ennr/icklung

lvitllerweile haben wir eine Möglichkeil ge-
funden, diese Bilder, eNeiied um 6 Bilder
vom Jubiläum 2011, als 42-seitiges
Fotobüch herzüstellen. Als Heft im OIN A4-
Format enisiehen Kosien von 25 €. Die Aus
führung als Buch mil iestem Einband (HaKl-

lm Anschluss an die hislodsche Dorffilhrung
kann am Sonniag, L Oktober, eine Bestef
lunq entgegengenommen werden. Daüber
hinaus kann bis zum 15. Oktober (damit zu
Weihnachten alles geliefeft ist) beiWolfgang
Werther Te1.13289, Am Eichenhlgel I eine

Eine tolle lde. als w.ihßchbgesch€nkl

Historische Dorflührung
Als Abschluss des Jubiläumsjahrcs findet
am Sonntag, den L Oktober, eineWiedeho-
lung der hislo schen Dorftlhrung shtt.
Start ist um 14 Uhr in der Schulstube des
FreizeiEenlrums. Dauer ca. 1% Stunden,
anschließend sibi es Kafiee und Kuchen im
FZ.

Alpenwichtel geschlo$en
Die Vorkinderyartengruppe Rixbecker Al-
penwichlel schließt ihre Ffoden. Sen 2004
fand in den oberen Räumen des FZeine Be-
tFuung der unter vierjähfigen Kindefsran.In
den 7 Jahren wurden 132 Kinder bei€ut,
davon unseftihr ein Dtiltel aus Rixbeck.
Durch sinkende Kindezählen und beruniche
Neuorieniierung der Lettednnen schließt die
se Gruppe- Für eine kleine Anzahl unter
\4eiähriger gibt es weile6in eine Möslich-
keit der Betreuung bei de. ,Tagesmutte/'
Heike Hoft, die bisherzusammen mit Chnslel
Scholz die Alpenwichtel leäeie. Sie betreut
nun bei sich zu Hause bis zu 5 Knder. In
fomationen unter Tel. 925088

Uns.re Kirche im Internet
seit lvlitte Juli ist auch unsere Knche online
p6sent. tlnter $/W.pv lipostadt-ost.de fin-
den sich aKuelle Infomationen und Termine
rund um unseEn Pfarft€rbund.

Konanin der Rixbecker Kirohs
Ein iesuiches Oqelkonze( begleitet von Po-
saune und Trcmpele fand am Sonntag, den
25 09.2011 in der Kirche statt. Etwa 60 Be-
sucherianden ihren weg dorlhin.

ülartinsümzug am 6. November um 17.00

seniorenkafee an 14. Novembet um 14.30
Uhr im FZ
Adventsausstellung am 19. und 20. No-

Rixbeck auf dem Weihnachtsmarkt vom 2.

lrT,Aueabe Mt1
Oldober, Novedber, Dehhber

875 Johre Rixbeck

A.bcil5sruppc Blickpütrkt
Rirbek, In Dohlgarten 23
59558 Lipptrdt



Neue Pohpektiven, lehmise Sohten und vi6t ,,semeinsame Sache,,

Ein Rückblick aufs Kreisschützentust -aus ganz peEönticher Sicht.,.

lqendwie kommldoch immerales andeß als sedachr. Dasgi[ auchfü.
schützenfesiwochenenden. tvlan beslelt Sonna - und kommitrolzdem dreiTage tang mii
matschverspntrlen SchJher nam HaJse. tMan g,bi s'ct- norgens Mlhe. dieTiscfoek;
mö9lrchsl akkuEtdJdFn BrezeltgamN€n /u drapiFren rno nnoet es abenos tusrig
wenn das halbe Doddie Tischtocher in lndianemanier um den Koprgebunden har Män isi
mitlags enttius.ht, dass de. Umzus, aufden afle sich freuen, abgesagrwid - und ist abends
dennoch übezeugi einen unveEesstichen Tag edebtzu haben...

Samstagmorgen,8 Uhr
Samstagmorgen €dle ich zu unseem ,neuer' SchuEenptak, um beider DekoElion zu
heten. Berm Autsleh-r habe.cl mrch \Lu geiEgl, wdrur ich oas-rgenltich mache. ejn
Stürdchen läTerin Beli und eir qFnülrches F,tnsl ctm mener Frr itre iaFen mt vrel
besser serallen nach dieserersren Woche des AtLraqs nach den Somme.fe en. Na sut,äusnahmsreise. Helfen ist Eh.ensache bei dieser Veranslattung, die Organisaloen run
schließlich auch alre mehfals genug. Dann komme ich tieber her,re ab;orsen, wer weiß,
wie hng-der Abend heute wid und was mein Kopf moqen zum rrohen Aulstehen sast. Bevor
ich das zelt betrete, schießtmirnoch dercedanke durchden Kopf, wieviere der änd;ren
F auen aus Rxbe.k sicl^ denn wontafrafien kornien sorrul a i,rorgen: Kormtüoefädpr
ene.wedfl wir emzg odertn'zis sFin? Darn die übe,Eschulg. Da siro nicht nJr
tun'zq Fra uen gerommer es sird soqär noch ein paar mehr. Jnd nict-r 1n die übtichen
'bekannlen" Gesichter, nein, viele, die ich noch niegesehen habe. F6uen iedenAtteß.
unge Mädels und Sen:orilnen. einise häb-n ihF hinder milqeb€cnr. Atb aieel sLnol an
den Tischen und kleben Papierfächer aufTabteaus. tch serze mich dazu. schnel haben wir
heraus, dass es arbeilsieilig am besien iunkiioriert Ejne reißt nur Tesa ab, die andere isl
fil|S Kleben der Rände.zuständig, die dräre soQi datür, dass das tüateriatam Tisch nichl
ausgehl. Schlellkommtmän ins Oe6p äc1. sLlon na(h einerSturde srlo wrienig. As ! h
ge6de uoedeqe. dass e'neTas.e Kaffep let7( ni.hr schtechlwi'e. rommr ernejLn;e Dame
mit Themoskanne, Plasliktasser ud tecke en Schnidchel. I ot, die haber wt lit,ch än altes
gedacht. Zum Naolrtisch giotes sogar Se<t. Eil k.eines Sch{,i,tcher m qerrer Nrchbarin,
dann räd e ich nach Hause. Ddss ich äm nachster I ag wieder lomne sre n ricnl rehr r.

Samsiägnachmift€g, 17.30 Uhr
Das Vogelschießen ist in vollem cange. Der ptälz isl vo[, meh. ats 3OOo Leure stehen in lnd
vor der Zel te l  dacelah'e. lspi ter  F" is l  qdnl  dte ' "  a.s o e ubtcher R,xbeL.e,
Vogescf eßer. man l-al' hon lvuhe,se,ne- Leute zu lndan Lbe€i fEmoe Gesrhler
Aber imme_h,r. Dre ven.aute Srimme Lro o e SprJche des [4ooeEto,\ 'ä.s Wa,ler veld-en,
dass es sich doch un -unsFe' Ve€lqräh r.g hande r trn tonis . T ) ceIüht, ä n diecen
Plätz zu stehen, der vorher noch ein Ackerwar und sich nurfür diese dreiTaqe in einen
Dodolatzv*andeh hrr. [,lit geplasLerlen Weq einem,/edot nl Ve-pflegjngsst€Lionel.
Przä- uld Frlcrbude sar r wasbe' urd Abwässeieiurger ur d srofänsclrüss Lld
natürlichvie, vielPaiz, um sich ausdenAugenzu vertieren und wiedezulinden. Aus dieser
neuen Perspeklive habe ich das Unterdodund das kteineWätdcher am Friedhofnoch nie
sesehen - urd werde es vielleicht auch nie wieder. Endtich haben wir in dem Gedränoe ein
oda' Freunde ef,lde.d slehen zlsdmm-r, ki h-n da\ e,s.e B,e i.re ud.FJFn Lnischon



Samstagabend,23 Uhf
Fidlih g€eh!ft, ins Julg$hüuelzeh voEudrilge' ta19- SLnarge vordFn Krsren rederw I ern Lrer weg fihri automdnsch durch del MdLs( | , ̂ ü? lorher hdr ps Fil bisscl-ngeregnet, de. Platz gteicht an einigen Sle[en einem Sumpt Endtich das grüne Bändchenprganerlund re r In die gure s'ube. Dac Tett isi iresjo. noch er.,Senaßen tes, tufi sjch abernacr u1d nach. Hier wiFdei da ! Cteiche: Ve€hze\ Ri{becker, sor st obeEtr fretr de Aber
was solls? Die Musik ist gut, Bier und CocKaits auch. Die Band wird zunehmend besser, dieSiimmLng aJch roder'iegida. ar Atkolot?r. ngendwalr storel Lns aLc4 de
l-hmverdrecKFn Schuhe riclt men. [aerne Nachba in dre uls in& schen geiunden häl,grinst nui ,so ist hait Rixbeck - wir kennen das doch noch aus unserer Baüeit, ats die 

'

Sl€ße nocr nrchr gepflasreF war, bqon vergessel? kgeldwann gehen wr nacf Hause
oanurs und mrlden schLhen ir dFr Hald. Die keben tuäl nichtmehr d.ilcten abervom

Sonntagmofgen,8 Uhr
Bdslelstu.de. dE eeile. tMein Koprist noch eNas schwe. aoer dass icl hoTmF sreht
teule Morgen uberhaupt nchrzur Debafle. Dreses irtat gehr er oarum, den gestem
gerertiglen Tiscnschmu€k zu vedeiten. In sechs Zehen,;uf gelühlen EooTÄchen. Und zwar
o.dentlich, immei schön in der Ftucht. We gut, dass wir wieaereine groOe rruppe sinU. W;
machen uns im Dreisespann an die Arbeir. Weder sind wir nach eidrknapp; siunde rerrig,
zufrieden mitunserem weft, wieder rcltt die Veryilegunsskotonne anschtießend an und
versorgt uns bestens mitF.ühstück. DieTische sind wundeßchön gMorden, die Meute kann
kommen. Eisentlich sollte man matein Foto machen, essiehiso hdbsch aus, ales in o€nge

Hätlen wi fraleh FoLo geTact-l- die Tis.h. sehen namtch teE t auq wie I ach de/ Schtachl
A€cherbecher, Tisc ücher Tweckenttemdel sts Sclats KEwsHen

oderTurbane. Röschen, die aus den kteinon Vasen heEusgezupfiwurden und in
Knooflöchem selanoetsird. AberwBs sot s? Die StiTmurS isrbesr.rs, dersaatiobi.
ubera rMusrkgrLrppen, die ordenrtcn eirt-eizen. ranzenoe drd:ngelda teLle die Jber
rß(ne und Binke gefer. An den Sohte. ktebL:Lnon wiede.der Lehm, wassolts $ I sild ja
unieruns. Und sehen in Bodennähe a[e gteich aus. Die Hoftjamen hafs vietscht;mer
eaiscnl, die habenoFn DFc. sogär am Kreid hteben. Kamoärer, dass siFdu&i den
schlamm gewdieisind, um docf .ochehar UmzJg zuctänoezr olnger TrolzdFr
vornengen Hegäns haben sjct- sponrar HJrderte aut oen Wpg g-mäclr. ur i.oiz oel
,,ofüziellen' Absage durchs Dorf zu ziehen. Wir Umstehenden i;nnien kaum stauben, was
wirda sahen. Und fanden s Klasse. Eire kteine Entschädishs daiür, dassWi' unsere St6ßeganz umsonst geschmückt hatten.. _

lch schaue jeizi nichl mehräur die Uhf. Wir stehen seit Srunden refl zusammen und haben
Spaß, derAlltag ist irgendwo dä draußen, dieser Monrag gehörtuns Rixbeckern a[ein. Jeizi
werdendie Reste verlrunken, man hottsich noch das eine oderande€ Fischbrötchen aus
derBude, irgendwanr kommen die KinderdazLr, wenn die Schuteaus isi. A[es oanztockef
r 4d Fnlspdrnt F 1 'Lr.e. Festoeh-zJ Fnde. a[a. cl gutqegargel, der Auhr:ard hat si.h
geohni und dieschuhe kann man auch morgen noch pulzen

SABINE HENSE.FERCH



Bllckpunkt
Rixbeck

875 Jahre Rixbeck
Rixbeck feiert sein 87s-jähriges Jubiläum. Der Ort, der um g40
etrtst.nden sein müsste, ist am 18. März 1136 zum ersten Male in
einer Urkunde (Ersterwähnungsjubiläum) erwähnt

.{, Aus diesem Anlass gibt es eine Refüe von Veranstaltunsen.

1. Ilistorische Dorllührung
Die 6te Fübrug lat bftia in April statrge
tulden. Dorftisrodt$ Elberr M4te lat die Ca
slticble Rixbeck a einen Ründeals du(ü u-

Vo! rls Kleidezit €rßtehus der Ri\tacta
Ab€!) übq die Eisreit (Fiüdlins in orrskm)
tiün di€ s€schri€!tu c€*hichte a dü Histo,
ne dd Cuia BjckeNiS[ Dnd den 8 IIöfe! im
Ob.rdo4 d6 dmä3igetr Asiedlus dq Kot-
tn d Buse üd dd Orts€Neitei@cm mir der
hdsaiatisi@s in 19. üd 20. JahLud€n.
Eirc .16 8 S|tioM bel€u.hter dic pjf.rtsüs

, Rixb6L Dd. Bau dd Sc,hule Nd der Kirne' sind weiterE SchwQuk€.
Ver dd erslen letui! verpalsie, bat eire reite
MöClichteit. D6d bjsronsche DortudgmS,
d{ @ r z sruden d6H! wird wieddholt.
Ab Fririralf,e mit schl. Krfeehintm

T€rnlb: SoDtag,9. Oktoh.r nn 14 Uü.

2. Seldung im Hellwegradio
Da Bkgnadio ,,R!dio Lipp€lmd" sddet ein
Pofirft vo! Ri{b.ct. Eide Arbeirsgop!€ oil
OliE Scholz als Mo.leiator bat die Seldüg
vorbreitet sie uiei eiqige Aslehe üeq Do.
fec aüf: Wtufrhle ic!michwo üRüb.ck?
Gescliche Rixbdh, Jübilälllryefußralrmgo

Te.min Doueßtas 30. JDi 21-22 Uhr

Wir feiern unser Jubiläumi

116, AuEbe IrüU

8?5 Jahre Rixbeck

Ärb.it3gtulp€ BliclTukt'
Rüb€clq In D!ülerrletr 23
59558 Lip!ßtaalt

3. Bilder aur Rixbeck
Ene lotosslellug ges&lt€t vm Volfgüg

historische Bildd.G Fixbeck- !@ Bilds au
mtu Ort - alte &rr€q au Rixbdl - Eilotd-
nüg Ri\betr in di€ wBr6lbche CwhjcülE -
du alt€n Urhüda - Rixb€cts Eßter*-rnrüg -
-M Rixb@k a@lt
Eing@beitet sid Mateialio vo! d{ Austet
rbg ru 85o-Jabr-leid vor 25 Jalh.
Teei!! SoDtlg' 3. Jüli - SchüLttrb€ iD fZ

4. Disco - Revival
wa keml sie nocL? Dipo Rirbe.k
V@ 197 bii 1992 glb * eimal in Molar eire
Diso in Rüb.ct. D@ Imen viele jDnge raft
aB dd ssl]4 Umgebüg. Mit dd gleicha
Tm, geleitel von Mdted Bffieid, dd
Mäl€rialid von daEals uld aüc! der Muik aE
diew Zeit vird sie @ch eiDnal aufleb€a

Te.Dir: trroitrg' l. Jüll 19,30 Uhr

5. Wandertag
Dd disjälrise Valnedag $en1 elnz ih Zeicla
d* Juliläm. ZLs:ildich a dd bekdnt€n sird
awh jubil6wbaosw AkioDer rcn vetu-
st lteld@ Siialmg aed.nl. Näheß in de!
BeilagE.
Terniü SoBtag' 3. Juli

875 Jahre Ersterwähnung



Wird die Rübecker Friedhofshrle abgerissen?

Das Mr zu eNarten. Die Rixbeckü Friedhofshalle sreht nach 15 Jahen vor den Aus. Das isl
sicherlich enr wenis rraurig, abr uau$eiclnich. Sie nat keine ExisreMbercchtjgung mehr,
de  i l  . r c  v  üde  so  !  r t  \ . e  Ed . i . h r  reh r  g .  n  r4 r  D i .  p  \ de  Kork ,Ecn /  de .  Be5Ldo  i  I
qheb l  h  b i l l i j e r  m lno rh \+ tb !s r  D .  Bes , "  bg . l 1h r la r  sc t  i r  opn  \e -E r " ,n ( ,
ra,ri-l o ap:dp va;üde' . da.s n. Inflt.taü nolb opl Rr\becr,ir nedto ;G;r.m
Liide. 

-Dßh dk \ e q j eLc'Dr r.u ogh r oer ptaubeüri .o gr\unllr. d.\ der Se.
Fred1.r.n | .pps,.d.d.]7 ba; i L qü.F o e fried Dr.ndter'r l-1 i\"ct tu, err^indel e_
den über kuz oder lde leßchwinden, Es eibr datn keinen Bedaf mehr
Die Autuanans nr der Kirchc tu den TranersouesdteBl nir dsstrtießendem
liedhof hlt sich zbindesr tu die KatholikeD erablien. Für ede€ Cnrisren
gleiche Reselung ansreben

opdfil ALch oie(fräk I oük0 dtr ordtt.scf web;;on ü trg.bact {erde

Iür eine Eaataützung gibt s vieleicht cinen Intcrcssenren. I]ofcn wi!. d.ss cine snüvolle
Nutzug emöslicht {dden km. dß ddrauf keinen lall m do peisvorsrenlneen der Sia;t
scneiGmll Oder... es gi6L keine Lösuns. Dm kam es nur heißen: I Ein Abri;s sird Dicht
zu vemciden seiÄ deft Repüaturkoslen attei. liir dE Dach vor t8 l)O0€ sind niemandcn

Dfl Iie.ltol N eine RdnFrir e. rbl a rcr e n LetfDttr o. ondeF r ätlere Vrn.. len. { p
d  _rb  d ie  M t r t . .h tc  |  . .  n  be i  Reeen r re r  e t  en  / r  to l ren
. imro  n .e re ,  

"ber  
ko \ in ,D. " tde tn . r  den !m"n  der

Gefallenen ds L Wellkries* kömt€ sicnerlich don wieder eircn platz fnde, wo sie ci.ige
rar zhnle k d nünl..i h de schute. dem Frieen t- rei riuenhr
bs k;e fhön. ktu die wrd oa.n weqen m enen ueiner 5ru!t ra.h Nordel Jen.n
bleiben,lötr_p Lnd ni. eineh gL er ftstrtd"c\ ,Doppe.s "g, \e,seben wüde. n ohr oe
p,oe rcfen ßegen e n-1\cbu! /u bie'e L fiT s:vCtuppe n{ I F!r ud Bünle0 odvor rde

Die tbta*a Fn.r'haßrnp?ne, ndlstieh .in rchll.Honh.t s Eilhtisht
Folgenütznry dersfidrürhcn Tnüerh.Ien

|n den vergänqefen wochen haben die onsvoßleher/in äus Esbeck, Rixbeck und
Dedinghausen, sowle der Voßilzende des Kirchenvoßtahdes Theo Husemann beraten, wie
eirFolgFrutzrO @ srdois(-er | ,aJerha ten e/o gen tarn trEwa.e. eLh a,e BeterE-
rer drlcdEwordeu-deulede" In.dt-o.esert ä,ten b,e.be- T. ß auct- de o",etrs n de;
Presse etuähnlen Jugendräume kö.nen nuf a s schtechter ScheE bewenet werden Der
Verkaui der Taelha len an p vate gestattungsuntemehmen wid von der Stadt Lippstadt
toeiei und auch rcf den Ortsvorstehern für gut berLnden Abersind damit ale Nu;ungs,
mdglichk€iten ausqeschöpfl, oder gibt es .och andere sinnvole VeMendlnosmöglichk;ten?
Dzu möchten wirgene ihE tvteinüngen hören. the tdeen undAnregungen neh;en wn
seme äufufd proten die umseerns. Für ihre untersrürung schohjerzrveten Dank!
[4är9.etVossebürge. Ralf f]enkemeierihofr as Mortejd Theo Fusemänn



WANDERTAG 2OII
Freilog, l. Juli
ob 19.30 Uhr
Disro - Rixbeck- Revivol - Porty
lür n d Alt im Freizeitzenhum

Sonntog, 3. luli
ob 10.00 Uhr (Rod)Wondern

Jung u

ob I I.30 Uhr
5piele und Speziolitüten, Selbstgemorh-
tes ous Rixberk (Verkouf + Aktionen),

ob 14.00 ljhr
Kollee und |(uchen in der (ofelerio
(Kuchenobgobe ob 9.45 Uhr)

suppq lombolo, Preisknobeln
Würslrhen- und Gelrünkestond. Erbsen-

u.v.m.

lJl,elhrc hlo'mdioMieio lü&eire

87 5 Johre
RIXBECK
€s,

WEC€gEN
EIT!RG
lftr""'"' Bredouer 5tro8e 4 . tippsbdt-Dedinghousen -

Gelrünke Sfrofmonn '#,
[I.IEi€gEN

w,ffiTe|.02941.15403



Eine kune Inhaltsangabe zum Wandetag

Auftaktzum di€siätdgen Wandertagblldetam Freitag, dem 01.0?.2011, die
,,Dirco.Rhnock-Revlval.Paü". 00t $lrd Dl Manfred Borsnsmeter tvtusik für Att und
,ung auflegen ünd drar noch mlt dem nötlgen Amhient€ tür ein Higl igtt soE€n, bel
dem vlole Altnhlecker in Ednnerung schwelgen worden.

Kalte Getdnke so{ie kleino Snacks, als da wärcn Bockwüßtchen, Frikade en und
Käsesllcks sErden zu Genüge voftanden sstn, $ontt etner gotungenen pärty nichts
mehrinWegesteht.

W€ller geht es dann am Sonntag, dem 03.07.20 t1 nit dem eigenUtchen Wandertag,
der in dlss€n Jahr neben den altslngese$enen Argoboten $te dem Prcisknohetn
od€rdsllonbola,aüch noch sählicheAttmkltonenrun875-iähdgen Jubitäü'n
unsercs Dodes bereit hält

So hletet eine Grupps Rhbecler Flauen SeDstgenachtes wie liotrndeütütengetee
und -sirup, llagebrtten- oder ffiülsaptetnamdade an. Aucn sethstgeb.ckenos Bmt
wird zum Xauf ber€ltsteften. Der Clou an dlesen Warcn tst, drs! sie nictt nur von
Rixbecker Bürgem heßest€llt $eden, s0 em auci dte Zut.ten zun g6ßten Te aüs
un$Iom schönen Dörfchen stanmen.

l{atürllch konmen auch dle Klnder nicht zu kürl, Die Rh}eckerJügendante ung hrt
slchvieledeiAldionsnund Mltmach.Sptot€ fürdteseeinfatten tassen, damitauch dto
l(ndersln€n unve4esslichenTagedenen dürten, Da botträgen $id auch ein
Töpfezolt, d.s eüä dlosom Zwecke aufgebautwid und die Kinder stch so thre
grnzpeßönlicfte Efnnorungan den Wandertag töpfem können,

Abgsrundet y,ld das Wochenende dürch eine Ausstsllrng über dte Riüecker
Geschichte. 8?5 lairu RLbeck -so der Titel diesor Ausstettüng - tst otne sehr
omfangleiche Darstellüng Rixbecker Geschtchte, dte von Wottgang Wedher ünd
H0beltlvla e pefekt ge!lant ünd urßeset{ rvürde. Dieso Ausste ung fndet in der
alten Schulstube shtt und lst fiir alle Rilbecker oh Muss.
So v6d€n ydr hoftentlich alle ein unve(essllches Wochenende n 8?s.iähdgen
lublläum unsere! Dorf€s edeb3n.



Gemeinsdnft und Sport edeben
Jug€ndabt ilüng

aoy5 rd Gid+hr bcr rr€'
s j€ eine spaEt€ attan fir Jun

d eöoten. Nad' erhotemer

rrad und Kc*m kon.ren aodr b€im Tehrennis und ah.tichen arii-

AJfgru.ddqhohdR@naMUnds€geifungdginsgsd3lb
n€ sol.he arson .uch für 20ro 4 ,tanen.

Dis@Ri:ö€d(mitvie|wrEd|oiemsd
nbn di€ tusdda bteiru nq iqe
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Schützenverein Rixbeck

Alle Rixbecker: AnDacken!

Di6 Vorbereitüngon für däs (rcisschitEenf6t im September laufen .uf Hochtourcn

E n Eoßes E€ig nis wirfi sein en schatre n voräu s: wenn voh 1 7. bis i 9 Seorem ber u nser Stadtieir das
KEis$hotsenlesl ausdchtet, dann gehen die*r l,lammutv€Enslättung vi€e tausend qundei

Inrdmauonsäbend am Jah@sant ng im FßzeiEenflmhabensich nicht
nur äktte veEinsmtgtieder zur Hire belden vodeeitunsen qemedel sondem auch zhtei.he Rixb&ker
B0rcennnen und Bfigei die den veEin nach ihren Mögtichkeit€n und mit ihren besndeEn Fähigkeiten
e noäq 'ed ! nrers&tsen und 3 ch in die vo€öeiren ein bd n9 e. möchten wenn auch d $ oößte aatsen Arbeit
eßt ln den Woch€n vor dem g@ßen Fest aut die Ausnchrer zulomml, w rd dennoch auch eEt schon, drei
Monale vofier, in dlveßen Aöeiiskreisen zu den ver*h edenen lhemen gep ant und krdfijg geadeiiet.
Die Arbeilskeise sind äuldleseWeisezu bunrgemishten Teams sMrden, in dened tddjn und Know-how
zusämm en kohfre. u nd viele n6ua nlefssänte Kön ra kre enlsteh€n
So hal sich beeits der Aöe tskejs B umenschmudk und Deko€rion der Odsejnsänge mehmas germffen
gebastert und kealive ldeen g4ämmetr Hier hät sidh oüeisr oekoEtion isr und b € br FEuensache. auch
r.üer.ArherElresenoreibrnä.be I oslrq.' . oie s'ch bwähn häben Oeptärü1g7üBerarurgoer
En€.slsre €l vdi.ft BeEr sna e ubeaonre, , Fe r n Be€rsne,e. r rmen s ciltr d e odl,;s+
Wach- und Retu ng sd ie nsl€. D e Komment €ru n9 des Könl$ch ießen s wnd La c Wäter vera nMor@n und
dio einze nen Gruppen ds Foslumaqes woteh die stmmgewatsen SchoEenbrüder Jan-peler KnooD und
Bedhoro Fenle : ooEEtten
zahlßiche Saaien von Dahte., Sonnenb umen, M.is und Zie*üüis rerden de@it in Rtxbeckq caften
angepilanzr und auflepäpp€lt damit sle zum Kßisshulzenißr dte Fstsetre zieEn können. Ein GroßEit del
Planung und OrcänisaUon stehl, zah reich€ SponsoEn h.ben bereirs ihre Uiteßtoeung zuqesagl.
zeltve eihs aEuerei und Fesrwjn sind lebuch! saniuter ünd Matteser h.ben die veEnstahunq in ihrem
Kä snd* siehen, die Ve*ehßregetung uod pa*ptärzptanung ist gereoett das Sicheöeitskonzepl der
gesämien ve€nsiälrung befnder sioh zur Zeit in der behürd icben Genehmigungsphase: Sobald das
BEnd*hucaulächton hdlegl, lird hoffenllch auch dl€ Bäugeiehmigung ed€i|r, hoffr obeßt Jret
Jungemann. Auch die Musikgruppen stehen bereit Für musikai*he untelhattung soBl beim
Jung$hoEenabend die Parlyband s!nd*, eähEnd des o€mlen Fesres slehen 4eiAbodnungen d6
TambourcorF veme, der Musikvercrn upsprunge und der Mus krecin Bad wsFmkonen 4r verfogung.
Aur dem Plalz selbst sind aucn schon eßre Voöeeirungen sichba. Aul dem Feslptats ist fiohzeiris ein
M.*lreiren eingesät woden, um den Plats oplisch zu gesta[en eine 0berqueruns dos Grsbens von d€r
slräie äus stebel'Iblls 'ntuictr arqere$ s da)> ehe ooedard 71tr FesFtaE rögtich isl SoMd d€s
cr ldnd8 iF  A4I r  abgerärseder  kann gehrs id l ig tos .Oärn*ddeZr@gr1ggepf ld renurodäs
Ieah um Bernd B4ker, das slch um die Techntk und VersQung in Fom von ve.equng von Srrcm,
w6or md abwa$edeitungen kommert krnn mit der aöeir beqinnen,, so schrifrtlrhe. Bemd

wer sich noch mit den beidetr Edelslahl-Maskottonen (grcß ior die HausMnd) oder kteiner (ff1ß
Jackenev€ß) schm0cken mö.hte, kann sch an Josef VosFholqer wenden, der noch enen Vorct an
Emblefr€. rci eg6n hal, be d rese dann s ul AntEse nachbestottl
Die Ein adungen an die Gasrvereine sind heEusqeschickt bis zum 15. JuU eBanet Bemd piepenbrcter die
entsprcchended Rockmeldungen, damn es än die Feinpr.nung der Zugaut$enung Oehen känn Auch der
a$etskeis otlenijchkeißadeir unler Le unq von Hans schdder wa. $hon äüh aKir De Rixb€cker
GEph k6dn Ek€ Kurmslslemani hal ehr€nanrtich en Ptäkär 2uo Kreissch0tseniest gestaLter, das
W@hen volhs äm Ralhaus, in Supemädden und anderen ma*anbn Onon ausgehÄngl weden son. Auch
das neue und fiische Layout der webseiien w.kreisscholzenfesrrrxbeck de und w.schotsenve€in
axbeck de träst ihe Haid*h.ift Hier können lnleresrnren konfijg den sland der Atoeiten vedctgen und
sich A$eitskreisen an*h eß6n - vor aL em in den leEien Wmhen vor dem F*t, wenn die heiße phase der
volbeßitungan beginnl, weden dr nqend 2ähl€lche hefende Htnde ffir die Afteilsein*Ce qebducht Wel
mn anpacken und sich rn den veßchiedenen Arbei6gruppen engaqie€i dochre känn sich än denVoßtand
(2.8. Jo*f Jungemäin) wenden ods die Term nanschtAge an dei veßchiedenen Anschtagbfe n in Rixbek
oder Anr kel in der Tag4pEsse ve dols en

F r den AKS tuesse,Otfentli*ketsarbeit .... snbke Hens+Ferch



Litschgruppe im eßtsn Halbjahr 2011 bereits sehr aKiv

Aui ein ehr eeignis€icnes eEle5 Halbjahrt€nn die Löschqruppe Rirbock adckbticken.
Neben den Egelmäßig slatf.denden Gruppendiensren, an den6n Gruppenübungen d!rch-
gefühft wurden, eb€r äuch theoelisches Wissen eErbeiter bzw. autseftischt @de, wa.en
die Kame.äd€n /-in in weiteren BeEichen sehr aldiv.
10 KähöEden be€itelen Bich in den arüchiegenden Wochen lhtensiv aü den Leistuns6-
.ach@is vor, der schließlich in Mai in Lippetat-Huttbp ülter der Gruppehtuhruns von UF
terbrardmoisler FEdedc schmidt erkltg€ich absotvien @rde. Der leistunssnacheeis wird
durch den KEisfeoaN€hNe|band oqanisied und an adTemjnen im Jahr d!rchaeiühn.
Auf zeit huss ein Löschahgdrl voEetEgen, eih siefi€t- b{. Hindemistaut dqrchsetoh( voF
schjod6n€ Knoien eßtel[ und zum Schluss Fhg.n aus dem theoErischon Be.eich beahr-

We in jed.m Jahr Mden di6 Knder des Knders.rtens Rixbec* von un*r€E KameEden
Noöen K0ck besucht und die Belahse des B.andschutzes spieteni.sch näher gebEchr. Eine
ausfühdiche voßrenuhg der feuetu€hdechnischen Au$rafung durne natodich auch nichr

Gegentlber den VorjshEn Egistjerle u.see LöBchgruppe alterdins. auch eine deuü'che
Sleigetung de EinsaEauftorimens. Hier eichls das Spektum wn einer äussetösten ac
tomätischen Bandmeldoänlage über BrsndeinsäEe unteFchiedlichsre. Art und cröße bis
hin zu einem Veftdhßuntall mh einer einoekemr.nen Peßon.
Ausgeheh wird die Aöeit auch tn den näclrsten Moneten nidhl. so stehen nebon den noma_
l6h Übungsabenden, w€lche deiwijchsnUich donneßtagäbends siat$nden, schon ieä d€i
gdjßere Zug0Dungen tril unse€n Nächbrrgruppen aJs Bökenförde und Dedirghausl test
im Teminplän. Eine dieser dr6iÜbungen wird am,r4.o7 2011 von unse€rLöschgruppe in

Ein reiieEs Ausenmeft dcinet unsre Lolchgruppe auf die Absicneonq des Kreiss.nijizen-
resls, an de'n wir unteßitrEl von unse€n umliegendon liiechgruppen ior die Sicherung der
Ve*ehBjßg€ lnd die Sicheßt€rtung des B€ndschutz€s allf dem FestptaE asländig Bind.

Bu.vorblndüns for Senlobn zum Etnkaufen

In der l€tzten Ausgabe b€nchtelen wir 0ber den Ahrdq an die Deutsche Bahn die bestehen-
de Busveöindunq so zu vetinden, dä$ am RedmarK ehg€haten wird. Nun kam der äb-
schlägige Bescheidr .Atgrund der Linienfährii und unserer Busumtäufö kö.nen wir diese
Zeit nictt ausoleiche., ohne deh Stundentatd auEugeben. Ein6 Venegung des Lini€n@ges
an and6er Stelle, un dio Z€it aueuqtei.hen , ist teider auch ntcht mögtich.r

Die Be$ertungskomniseion wild am Diensräo, s. Juti 201 1 in der Zeit von g.3o I 1.30 Uhr
unser Dof bor€isen. Wer beEii ist, be' der Präsentation miEuwiften, m€td. sich bine bei
lvlsrgr€t vo$eb0rger, Tel. 141a8.

Wir uiß.ha Ekh alen eine ,chöne



Blickpunkt
Rixbeck

Rixbeck wircl älter
Ei nwohneaahl sin}t lei cht

Die Gesamlzahl der Ein@hner safk von 119i
m Jahre 2003 aul 1153 Ml 571 männichef
und 532 weiblchen Einwohnern sank die ce-
samlzahl lediglich um gut 3% aber es gab be,
de!tsahe VeßchiebunOef .

115. Aßqabe IIl11

875 Jahe Rixbeck

Ärbeihgruppe Blickpunkt
Rirbeck, tb DrhlsaneD 23

E,

Während die zahl der Kieinkindef von 91 über
60 auf43 gesunken lst, stieo dte Zahtder 0ber
4o-jährigen von 564 über 626 aLrJ 701. In den
letzten beiden Jahren gab es in alten Atters,
klassen bis 40 Jahren Vertuste.
Wir vezelchnen iljr den ausqewerteten Zejl.
raum 53 % we.igef Keinkinder ufd 28,% mehr
Rehtner Mehralsjede. 5. Rixbecker gehön 2u
dieser Grupoe. Nu. 19% der Gesamtbevölke-
runs (segenüber 30% ir 2003) ist noch im po-
lenliellen Eltefrater Rixbeck ist näch Bad
Wa dliesbon der ,ä teste' Stadneit Ltppslädls.
Oh& dß Neubiugcbiet siner *ir viel elrr aN!

Bauhschnittabflhr für d.s Osterfeuer
Dle JunsochüEen horen gegen elh ktetnes Eh!
gert noch Stfaüchschnifl ab u.d aar am
sämstag,09.04. lnd 16 04. Anmetdungen bei:
Pahck Jungomann, T€1.: 0172 2765a40
Jens Jungemänn, Tel : 01702900769
Achtung Relsetust-Fahrer: Die Fahdnndet dies,
es Jähr bereits im AugLst stett l

875 Jah1e Rübeck
lfr Rahmen der 37s-JahFFeie. findet ein histo-
rischer Do.frundganq statt. Dazu tädef wir a e
Interessienen am Sonntag, 10. April ab 14 OO
Uhr @cht hezlich ein. Wi. rreffen uns in der
Schutstube ifi Fz. Dauer:ca 1.5Stunden.
rn Anschluss bestehl die Mögichkeit zum Ka!

Der Wandedäg nndet in diesem Jahr schon vor
den Fenen stat Wn sbnen am Freit.g,1. Juti
mit einer Disco und äm sonntag, 3, Juti wie
gewohht mii einer Fahifadtour. Oanäch tassr

Am Roeenmontas kamen kaum Kinder zum
S ngen und Sammeln h manchen Wohngebi+
ten war es fur 1 Gruppe, m hinteren Teil der
AlpenslEße käm sogar nur 1(t) Kind. Manche
Kinder können leder alch nur noch zweiZeiten

War das doch idher noch ganz anders. Xinder
khppenef däs gänze Dorl äb, bis zum Wasser
Ilm war es nichl zu weit.
Es sl€llen sich drei F6gen:
1) Haben heute Klnder so viele Sußigkeiren,

dä6s sie nichl darun ,betteln' wötten?
2) sindnanche Eltem zu besoEt, ihre Kinder

seien beim Sahmeln gefährdet?
3) Kommen Xinde. n cht mehr, weit sie ofttoars

vergeblich klingeln, da niemand da iso
Auch bei slark rück äuäger Kindezaht (siehe
nebensiehende G€phik) Es wäF schade,
wenn der Brauch des Lttttke-Fastracht ä -
mählich.ussterben würde.
,AIso, I.b. Ritbeck r Kinder: Ich bth Ro-
eünonrag fih qch da, w.ne .!f eeh und
hin gespankt auf die vtetdn touü K6 tmq"

B,sverblndung tür Senioren zum Einkautun
Ene ltiliative von Bemd Borre ne[ darauf
durch Streckenänderunqen Bueebindungen
zu schaifen dämit Senoreh ä!s Rixbect in
Lippsladts MärlGn ei.kaufen könneh. über71
Rixbecker haben bisher eine Liste mit diesem
Anliegen unlersch eben. Miltletuete haben stch
ober 40 Dedifghauser und sögar Ehringhalsef
diesem Anliegon argeschtossen
Wtr wede. weiter daritber bertchlen.

tne te
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Löschgruppe Rixbeck blickie auf das Jah.2010 züdjck

Zu insgesamisieben Einsätzen 0r'odahr 9) wude die Liischgruppe Rixbeckim veeangene.
Jahr angeiorde(. Lösohgruppenftlh€rThomas Schotte zog ietzl beider Jahresdienst-
bespechung der Löschsruppe im FEidilzentrum Bilanz und hiellAusblickfü das Jahr 2011.

Aus dem von Schriftllhrer lvlichael [linleft eßiellten läligkeitsbericht qinqen reilee Detaits
hevor. Die Wehrleüle nahmen an dreiZug0bungen in dem Einsaagebiet des Zuges 5 ieit. Eine
reitere Ubung land zusammen mit dem Löschzus 1 beieinem Enisorgungsurternehmen im
Gewe.begebietAm Wassedum statt.Die Brandschulzeziehung im Kindergarten Rixbeck, die
Absicherung des Osiedeueß und die Beglenung des SanKlvartins Umzules im Dorfwaren
weitefe Tätigkeiten der !öschgruppe.

lm weileren Vedaufder SiEung konnte Schüte Nicolai Scnindler zum Oberfeuen!€hmann
beiördern. l',lichael Miniert wurde zum Unterbrandmeisier befüde( Für die erfola€iche
Tehahmea'n Lerslungsnachwe's @roe an Are Krßiodäs l e siungsabzeichen öotd af rotem
Grundfürdie 15. Teilnahme und an Heike Gösmanndas Leistungsabzeichen Bronzefürdie
eßle Teilnahme verliehen.

Unlerdem PunK Neuwahlen wurde Hubertus Dielz neuer Kassenprürer. Frederic Schmidl vertrinvdie Löschgruppe zukünflig als Delesierter im SiadtfeueMehNeband.

Als Gäsle konnle Schütle die Ortsvoßteherin Margret Vossebürger, den Zugflthrer H€tmut
Berensmeier begrußen. Von derWehrftlhrung war Bernd Peteöuß anresend.
Ein großes Problem ist zuzeitderfehlende Nachwuchs for die Löschgtuppe im Od.,Viele
Jugendliche sind schon in ande€nVeeinen oder anderswo eingebunden" so Schütte. Die
Grußwone der Ortsvorstehe.in |ttargret Vos*bürger zielien auf die Wedigkeil der Löschgruppe
im Ort ab. "Wt können rrch sein, dass es in Rixbecknoch eine Löschgtuppe sibt'. Goße F€ude
hemchi über die aklive UnteßtijEung im Dorf.

Lautdem aktuellen Fahzeugkonzepi solldie Löschqruppe in diesem Jahr ein neues
LÖschfahzsug erhalten. l',4iliel in Höhevon 105.000,00€sind im stidiischen Haushatt
vorgesehen. Eßie Gespdche &ischen Wehrführuns, Zuglüherund der cruppenfohrung haben
bereits slaltgefunden

Vom 17. - 19- September nndei dieses Jahr das KreisschLjeenfest in Rixbeck statt. Mit sliarken
JKräften reden die Rixbecker Wehrleute an flei Festtaqe mit dem BrandschuE in der Zeltsladl

Eino Spo(waffe ohne Kugel?l

Geht nicht? Doch-die [4Ec s€ttiine isi ein Gewehrfür Kinder !4bL12 Jahren, ohne Risiko,
abermilfasl allen Elementen einer ,,richtigen Bilchse". Das Gewehr ist keine Waffe im Sinnedes
Wafiengese9es und unleiiegl somil keinerlei EinschEinkungen. In Verbindung mir dem SCATT-
Programm, baslerend auf Infarot-lichtiechnik, können mit diesem Simulator alle 'Schü$e"
realistisch am Pc dargeslellt weden. Ohne Sicherheitsisiko lässtslch die ,,Faszination

Der Schüten!€rein Rixbeck hat ih@ Schie&Spört-Riege dieAnschafiung dieses Simulations-
Syslems erfiröglicht. Jeden l',1ätwoch ab 18.30lJhr dürfen alle lnte€ssenlen im FT schnuppern



Sch ütze nve rein

Rlrb€ck im Mäz 2011

Zu unserem O.l.rf.u€r .m 24.04.2011 19.00 Uhr .m Sd0Eenp ats Rixbeck laden w r Gchl hezlich ein
wie lmmer rst llr dä5 reibilche wohl g esQl anlühde minö ftr st€u ch sch n ilt enhehmen sie bine d e r Teminseile

Vom 14. bis 16. Mai 2011 feien wir unser SchüLenfest.
Aüch die voöerclrunqen ftr d6 sch0lzeniest in Rixbeck lauten l@ts KreisschüEenfest auf H4htouren. unser
Könisspaar Ni@lai Schindler und ch:dott Kuhnert haben schon den q.6ßien reirihr* Regentschafr
h nier sich gera*en \4€le unvaEslioh€ stunden ha1d3s Königspäär, gefreinsam fr[ defr chamanlen
Hoill3ai, bisher e ebl und so freuen sio s ch auf d€n Höhepunkl äm 3 Wmh€nande im l\,lai.

Von 14. bis 16. Maisind alle Rixbecker B0ruer eingelad€n, gomeinsam mlt lh€i F€und€n und Bekannten. und
all€n Gäste voi nah und tum, aui unse€m Feslpläts am Fuß6 dd Rixbecke. Alpen ein pa$ schöne Stunden 2ü
veö n gen. NE h6c Anga ben finden sie im beioelügten Fiyer.

Äm30Apluh1700UhrfindeldasdisjähigeJungshutzenkon'qs$hleßenautuns€EmSchotsenplaEslä['
Doninic Bdntdp:(rri.3kh n leTer Ja$ dre Köngs{!dL.
Auch hiepu sind alle reohl he.rich einqeladen

am 1. M.i 6ndel die letsrE V€Gammluns vor dem sohueenf*t slat! an di6 sich das voexeeleen und das
iEdiljonelle Knde6chotseni*t ans.hließen. Ds amtierende Konigsp.ar Finlay Kanne und Ehily Scholz ünd die
KÖnlqswo.d e a i eh neues Knderkö nig spE.r abgeben. Nachdem die Kinde&ön ig swü rde erungen wüde find€t
gemeinsafr hit deh spieloannruq veme ein kleiner utuug sir[

Die nächsten Temlne noch einmal kuzzusammenoehssl
arbeits€ nsatz sch0cenprats
aö€itsein*E sch0lzenplac
Osloftuer aut dem Sch0ts€nplaE

Jungs.h0Een *hi€ßen .uf d Em SchoEen pläts
Sohot2ehveemmlung, Voexezi6En, lft de6ch0eenresl

Kranzbind.n auf dem Hof Soh ultF-|hiemeie r

26. Kreisschütenfest vom '16. - | 9. Seplember 2011 in Rixbeck

Nach def AultäLr- und InlomalionsreEnsbltung ih Februa.
Mitalb€it n den Ärbeilskrei*n bere r erkL3n Dieee slhd zum
noch mitBlbeirsn mö.f e. beim VoEEnd melden, Unsq zieL
omänisieEn und zu ieieh uncrdem I ono:

hab6n sichsehrviele Sewohie. Rubecks zur
T€il sohon sehr akliv. u,'eiledrin kann sich led€i der
ist we terh n : eln unvergessl ches Fest 2u

..Als Gast kommen, als Freund qehen!"



AnsDruchsvolle Ziele im Jahr 2011

Gen€r.lve6amnlung d€ Kirche

Dle Mitglieder des Kirchenchores Esbeck-Hößte trafen sich jetA m ,Neuen Jahl zu ih.6r
GeneElve6amfrllnq. lm Tr,littelpunkl slahde. dabei die wählen zlm voßland, die Bilanz
der Aöeit im ve.ganqenen Jahr2010 und die choraKvltäleh filr 2011.
Die Voßitzende iräne-Ther6s schüLte -Sl€hann konnte 33 Chomliglieder und den
Dingenlen RoI Neuheisel begrüßen. In ihrem Jah.esrückblick gedachle die voßitzende
zuhächst den Ven! des eiten Voßilzenden Wollsans Ellering der ito Mäu 20i0 ganz
plö1zlich veßtorben wär Dann ginq sie aufdie zentra en Höhepukle des Choiähres ein.
Unter der Lehung von Rolf Neuhe sel haben die teslen choBuftitte, wie die Milgestallung
besondere. Festiäge wie osre.n weihnachten, sowie die Patronatsfesle ifr Pfanerbund
dem chor viel Freude gefracht Glt b€slchl war auch wleder die vom chor muslkällscn
mitqestallete feslliche Walltahnsnesse anlässlich der,Hesensdo'fer Krcutualffähd im Dom
zu Padeöom. Die l\,litgestaliung elnerAbendmesse im Dreifalligkeißhospital Lippst.dt und
ein ChoE!tuit im seniorenheim am Buqhof sol alch in den nächsten Jahren ein resler
Bestandteil sei.. Ein besonderer Hbhepunkl warwlederder gem€insrmo Jah€sdLf ug nach
,Han.Münden' mWeserbeqland. Llnddle Fährädtou | tr it a nschlie ßenden Gn bn.
F6L U.sula Häne verlas däs Prolokoll von 2010 ebenso F.au Beate Seide.berg, die den
qepdlten Kassenbench der GeneElversammung voßlelle,. Die von Fanz Schute
qeLejlete Vo6tandswahl ergab keine große VeEnderung. denn der alto Vo.stand wurde
eifstimmig in den Amlem bestäligt. Für den veßlodenen 2. VoßiEenden Woffgang E fe ng
@rde enslimnig l',latlhias Mei@s qewäht, Zwei Mlslieder, die an jeder Cholprcbe
tellsenommen hatten, wlrden von defVoßiEenden mit einem Biumengebinde geehd.
Auch in dlesem Jehr wid sich der Knchenchor vieliäiligen Alfgaben wldmen Neben der
itlrgischen Mägestaltung von Goltesd enste. zu den Hoch- und Patronälslesten im
Pfanerbud, bere let sich der Chor mil neuem Liedqll aL'l seln Festkonzerl zum 1ojähnsen

Die cho.proben linden reiterhin mohtaas von 13.30 - 20.00 Uhr lm monallichen Wechsel
iewe ls in den Ptatrheinenin Hörste und Esbeck statl.

zur Kommunion am 8. lvai2011l

zur Konnmation am 22. Mai2011:
Julia Brülle, Alpenslraße
An.-Kaihrin Volkmer, Papenbusch



Alpiris Mini. be.dctr Slisor

N@h eind duchwach*nfl Saison hat ein Teil do dißjäruieen MimiMschaft ibre Sai$n
beim Indoor-Müigolfen in Westenlolz b€edd!:t. Als ersle dd isgesmt vid gmeldeten
Mmschdten fldele dd StsoDbetrieb baeits j€tzt mil einen Platz d Tabelenende. Doch
di$ [hderre Betleuü, Tnjner ünd Spield nicnt dde sich bein Minjsolfen zu velenüsü.
Möeüche Ardmgen im Tniningsbehi.b Dd Ne@gälge h da Midtucbaft Isq alf
z*ürnige Erfolge hofren.

Die Rixbe.ker Jügendmhaft ste,lt b@its vor Saisorcnde als Meisler i! dü Jüeend
Nomalklae fesl. Bishd Iieß€n di€ tuxbecker Badmintoncäcks noch keinen Punkhl6t

Die beidd in der Kreisliga gereldet€n Seniorenffichänh habm mcn eind
AchtsbabnfaM dischen obsem üd üler€n Teil dd Tahelle eine mignis€icnc Sai$n
hintEr sicl! Die erste Münscb,ft km seit einiged Spielen di€ Täbeltrpilze h,ften md
wld trctz vdlerzunaspech ud eiien hisslunseneo saisonanfee nöelic!ftis die
Meiste$haft feiem tötuen. Die e€ite Mä@chali hilgeg{ nus m der Klass€nerbalr

Die Rnbecler veeaodi.neo hoFtr. Ende MM beidü eelLller Säi$mbscN usde.e .Lr
Efticnen dr SsisoMiele von b€iden Senio[ffichdtm bd der Jug@rb.@scb,n feiem

alpiiü rtel. sich vor. . .

&!CEh!ti!c.

Jedd Monlag m 18 Uhr tifft si.! ser Nordic-Walkiog-Cruppe urer Leftüg von
Megrct Redekd d FEizeitz€ntru. Von dort aus wüd @ I Stunde Rüd u Rübeck
eewalk. Inhr6sierte köm6 sich gme bei Mdgtet Redeke. (Te]. 2 23 43) neldd odd äüch
dirckt 2m Trcfpunk komner Aüch Neueinsleiger sind gme gesehe! . , .

Juserdabteilus von Alphia Rübeck stößl nit Badmilton Ju-Tmier auf soße Re$lrü

Afr 20.02 idd aü schon ,m ninter Mäl dß Badminrd Ju TMier der Rixbeckd
JuendabreilurB sraft.]Iieu koute 6e eine gbße Anzhl votr Spi€lera ob jus oder alt, ob
rbbbyspield odr vddidmitslGd, besrüIen.
An enler Srell€ sland mtürlic! der Spaß, dd die bmt gflischt€n DoppeLptuger ud die
veßchiedenen Vüialioien d* Badminton gdelienen, So sollt€ zm Beispicl c'n konplenes
Dopp€l lans u ni1 dü scn{ächeEr H"nd eesprelt wden oder nm hatte a Zweit imer
nü eino Schläger tu verniguns, den 6 sicn n bilen salr. Letzt€ndlich hatt€ ds Doppel
m Dirk Gudqid urd Lukas Kißio die neislen tunlde auf dm Konlo ud komle so den
lGsige4 selbst sebadelten Pokal in Empfarg nebnen. Jedo.h blicklen alle Spieler m Ende
des Tmitr* alf einen edebnis!€ichetr Tas zlrlick ud s8ren j€rzr schon a, in tr.ichslen
Jal|i wieder m Ju-Tmiü re'lroenmen. Für di€ Jugodäbrc'lbe vdlief mch dem Sclnilt-
schullaufen in Jdw s a@h die deite Akion diesü JahEs setu €folFicl was auf ein
vieL venDEchetrdes JaiI hofer ljssl-



Dle lennisl$r der TA d$SVAlpinia DJ( Rixb€ck startet in Aprll.
NächderUberho lungderTenn lsp lä t le , jenachWet te r lageam25.03.und26.03 .2011bzwam01.04.
und 02.04.2011, startet dieTennissaison mit einem lockeren Aufschiag und einen anschließenden
gemütlichen Umtdnk und Grillen aufde.TennisanlaS€ am Ektefnwec. Hieu u sird nicht nurdje
Mitgli€d€reinseladen, sonder auch diejenisen, die schoh ihne! malLutr am Spoft hanen, äbernie 3o
sanz die l(!de b€lommen haben. Aßo, runt€rrcn dercouch, den inn€rcn schweinehund übetuinden

AnsorechDartde.sind:
Der 1 Vorsitz€ndeAndreaslusius, Tel- 02941/ 13569
bzw RorBn Hälde.Tel,02941/ 2s313 oderhob,:0177l 1457033
Mitt€ Maistarterdann die Mannschaft der AK 40, um den Mannschafskapitän Paulweichert,ln die
beginnende Meisl€rs.haft. Die Hetren der aK60+ um Männschaftslührer Bernhäd Roner b€streitei
dann in der lfd.saison einice F.elndschaftsspiele, z. B, gegen Esbeck, storm€d€ und 8ele.ke. Mit Beginn
derVereinsmeiste6ch.ften startet dann am 30.05.2011um ß:00 Uhrdie AuslosunE der ginzel und

Die E.dspielefind€n äm 16.07.2011ab 11:00 uhr, beg nnend mtt den Hobbynannschaften, alfder
Anlage mitan5chließender5iegerehrungslatt.In die5enzusamm€nhäns ilt seplant, dasssich dle
ortsansäsigen Vereine mit mind€stens zweibis4 Spielerlnnen an dieservereinsdeiste6chaft beteiligen.
Unse. zielkt es hierbei, dasssich alleeemeins.haltlich aufderAnlasezusammennnden um sich in

vsemütli.her Runde bei €ssen undTrinken auszotauschen, alle rind daz! herzlich ein8eladen. Die Kosten
im ZusämmenhanC mit der V€r€insmeist€ß.haftträgt die Tennisabteilung.
Dernächste monallicheTreffim sportheim, auchfür Nichtmitglieder, des SV alplhia DIK Rixbeck ist am
07.04,2011ab 19:00 Uhr, DieserTreffwird immer ah L Donner5tä3 im Monatvon derTennisäbteilung

Bdicbt zür Jabrcsh.upt'venannlürg 2011 d6 SV Älpini! DJK RLbeck 1972 dV.
Auf d€r vo. 38 Milgliedem bescnt€n Jalü€shauptue$dnn ung Mde nacb dd Dogr$nue und
Voslollug dd Tagesordnug durch den I VosiIz enden ThoMs Lakmm mtichst d6 ?blokoll der
JanEshauptversanmlus 2010 vedesen. Dam Nrden die Berichte der eiülnm Abreilugen
loreetragcn. Ln AnscblBs b*tjticle die ve^olmlu8 die eiuelnetr !&hwane.
Es fokt€ dd Kßserberichr ron Olirer Scholz. Nachden die Kds€nprüGr den Kdsi@r ejne
ordnugsg€nä3e (asfohtug bestätiet hanen, rudc der Vorsrmd eiNlitmis ütl$tet.
Ih Anschlus bschloss die vdamlug eine Sal4ngs,indemc.
Da l lond litnm sein An! als I vo4ithdm aulsab, wde Oliver Scholz eißlilmis run neren I

.,VobvüdereeL':itll cli Kas.ieErin qrde Kelun furl'e'd., ern. rniCerqs,hl Beide Wä,l] 7m-e""'o. 
*d; r 'o* s"bul e sdral PieDplb" tr, Ame Bol.e, Andrea. Feßh, f'rod I dllnd. urd

AndEs Schl!@hq eiDstimig en bloc geir: ü, ZM asätzlichm Kdsenpiüfer neben Achin Rrülle
wde Jörg Aring vor der Vesalmlmg beslilml.
Neh detr VaNetr verlieL der DtK-Vorsilze e Jörs Wedden@n dfl l@gjätuigen L Voßitzendm
Thoms Lakdon ds D.,K-EhE%icbe. in Silber nir bcsondeE lEieugen ud lördermg des

Zur Ehrmg frlr I5jtnrige Milgliedschat konnle d.r Vorstand Julian Wacbsntu und Evclyn ReimM,
sosie lür 25j:ibrige Mitgliedschat Jörg Ains und Matlhia Hcmcs eine Urkude übereichen Den nichl

"d{ 
{' der Iub ltrrl se der die Urlud tuchse-e'ch..

Bei der Jahresplannng und dem Eausball 201 I wies Oliver scholz d,Jaulhi., dass mm auch in diescn Jäni
{ieder €ineh augeglicnenen ljauh,ll dst ebt. B*ondde Itigllishis *lrden in diesen Janr der Alpinia-
Tas. sorvie d6 tutelrende Keissc!ülzenJest sein. Auch €in Public-Vicwing zü lraüenfißball-\\M isl in

Da die Beilräse cst in vorletzlcn Janr lcicht msehoben vorden sind, schhg der vosldd !or, dies. ,lrr
201 I uverrndeft n l.ssen. Dicscn voscnlae slinnle di€ Vqsannlme a.

Die Versmlung komle uo 21,:18 Utu seschiosen terden.



Gemeinschaft lnd Sport edeben

Der Voastand

Alpinia lädt ein.. .

Aln sonnta& den 19.06.11 laden wir ab 11 Uhr heu lich züm diesiähn:sen
ApiniaTag aufdem SporplaE in Rixbe€k ein.

Um unsercn Verein und die wmhiedenen Sportarten einmal vonus&llen, vrird
einStraß€nwer*ampf inwshiedenen Disziplinenangeboten-

Jede Strdße kann mit bis zu 10 Mitrpielem (Fmüen Männetn, Kindem)
teilnehmen. Der Wettl6mpI i* als lqsfuqlgr zu v€rstehen-

Ab€r auch für die Z'rschauer wird einige5 geboten:

o eine Häpfbürg

o einen Grillstand

o käh€ Getränke

o und vieles mehr-.-

Eingelader sind älle Rtbeck€r Bürgerinnen und Bürger.

Wir fr€uen uns auf eine rege Teilnahme.

Anmeldungen werden ab sofort unrer wßtand@alpinia{ixbeclde
enrgegengenommen.
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Bllckpunkt 875 Jahre Rixbeck

Rixbeck

Ein frohes W€ihnachisf$t ün.l ein g.sund€s
ünd glückliche Neu€s Jrhr

Nnnscnr ̂bn die Aüei^gtuppe Blickpu"kl

Wir feim 2011 ein Onsjlbilüm lUedings nichl
in srcßen Ranmen. Nach dm Schützenjubiläm
2010 Md den bevorstehenden Krcischürzdlesl
im S€llenbq wird der lvandefilg es€itert. Die
ausrichtende Arbeitsgnlpe (Alpenst!ße md Ne-
behslralen) hal schon viele Iden Cesdmell. So
steht schon fesl, dss m !. rDli eine Disco srah
nnden wnd nit den Pialten der 70q Janre, als die
Rixhecker Disco vor nelEren büden Jugendli
chen besucht rude. Ei!€ kleine Auslellune ar
Rixbecker G6chichre wird nichl fehlen, lllr die
Kindd sind Spiele lon ftühq in Angebot.
Wer noch Ideen €hbnngen möchle. {sde sich d
den tlauplorsdisalor Wilfiied Hmdke (Tel.
10101 ) oder der Voßiranden d€s Blrgetrings
Wolfsds Verther (Tel. 13289)

Zu Nsüjahßenpfang m Smstag, dm
08.01,2011 ab 15.00 Uhr laden B[rgedng lhd
Orrsvoßrelerh alle tuxbccker ßcht heElich ein.

JahreshruptversrhDlüngcn:

875 lahre Rixbeck

Arb€ikCnppe Blickpünkt
Rüb€ct, In Ddlgarten 23

14.01.2011
15.01.2011
04.02 20tl
15.02.2011

c.meri$merchris.richa co(6di.n io dlrTürkei

UDser Dorfhat Zukulft
So heißt ab 201 I der Werlbewerb in dd Nachlolge
von ,,Unsr Dorf sll schöner werden", m den
tuxb€ck 1993 einnal teilsercmen hat. In Jahre

J01 I nebm€! wir darm reil. Es gehl lichr meh! so
sebr m BlMenschmuck ud schöne Hidweis
schilder sondtu vielnehl u dß Leben im Dorf,
m dörfliche Srrulrtuen. Eirc Komnission wird
dieses in Fdhsomer erkuden. Dabei erhofn
sich Odsvoßtehedn Mdgret VossebtuCa Er
kenntnisse über Sti,rkd üneres O.!es, aber auch
Hi nwei se auf Veibesserungsmöglicbkeilen,
Ob hser Dorfeine Zuk$n hat, ob Rixblck über
haüpr noch ein Dorf isl oder €ine sladb,ne \vohn-
tage: Altwotten daEd sjnd j€denfalh inler€$ü1.

Ginter Dunter vestäJb ih Aller von 74 .,alftn. Er
vtahNaclfolservonOeorgSchJagevon I962
bis l9?0 Hauptletuer in tuxbeck. Nach Anflösung
de! Volkssch e Rixbeck wechselte er als Rekor
e die Hauprscnule Andolle.

Zm Krcisschrilzenfesr firdel d 11.02.2011 eln
hfomatioNabend für 4!!9 Rixbeck* in FZ stan.

Zü oflnüng Papenbusch/Kleefeld ereichte us
ein I-eserbriet Wii haben n&h äüsffihrlicher Dis-
kussion b6chlossen, diesed nicht ̂  veröfentli
chen, um nichl wieder eine neue Lesdbrieitm-

N&h dem Beschluss des Sta&ar€s läun für €in
Ja]t ein Ve eüßlqsuch. Die &cebnisse sollt€n
wir abwdo und dm in 2. tlElbjah 20li 2u
einer delinidven Lösuq kommen.



200 Ja.tlle Bauembefteiung
Mat .Iü MdttiiLTaEe Eir laend Acnthutrle ud Zeri (1810) hört .tle Guls
Abhähea*eit in Aßüa cdhntli.hen Ahabi 4ut Na.h dM Martiri.Iaellq eibt ec aut

(Idict des ?Eüßd-Kö.igs Friodrich Wilheh m ron 9. Olftober 1307)

Bis a diesm Z€ilpüilt wn die E&m
kibeigere ds Cdndnem. Da Ia4 dd sie
bewirtsoiafieten, gehö@ dd CmdlE n,ir
tuxbeck Nqen d6 die Heren von Korff. Dio
Baü€m w'M d Abgdben wanicn&t ud
nuset€n Eand- Dnd Spmndienste leislen d h.
ul Anlonleug nusftn sie di. &boiten üf
dd Lündftien d6 llem duchtrihren. Dm
nuslen sie auch ihF ei8enen Pferde (Sp.m-
diensle) b.n!1zn. Die Arbeil auf den F€lder
der Cmdhmn hatte Votrda. BaDm durf-
1o! leir eigd6 Lsd hsieen. si. nuslo a
Ostm md n Mdini ibE Pachr ud die Nato-
Bl'hgaben nicht nu bein cübhere!, soldm
düch b€ift Pfaftr und dm K]ner abliefd
Da Vieh Mrde !m eind Hljbjuge. aufdie
Allrende (Algeneinbsitz) selrieba und
abends vieder adcks€bracft Dio tuxh€okd
Allmmde befed sirh aGone! Rixb@k un'l
Bökennide lnf der Heide und nrd€ von bei-

Ohne GenehniAung des Hm dürfte nm
seinen Wohnort nicht rerbßen, d.5 ADsUb€n
eir6 liandwl(s wü Dioht eduht, Dio Bsen

unteölrnder da Gerichtlbdken dcr Gütshd-
m. In 19. J,hturden hatlü diese allerdines
nur neh llber Bauen.t€ir d richlqr Mit
einen Reao (shtlicher V€lsleich) Tischen
den Ldd€sh€d defr lsbi*hof Ym Köli
nnd de. HEdd von Stömede vü 15?? we
ft. die sohweEn Tdn d6 G.geichr Geete
dstindig. tär die Gußheßn diente di*
Büem-Geriohlsbarkeit ar Divipliniorong
und als Eimahme4uellc, dm G.ld- oder
s&h,malbn (die Brnchb) bne' ihnm zu
Gute. Der lieye Stü (Ceichßräft) befmd
sich m dei Bdicle über die Weihe m WaseF
tu. Der l?bnned var in Gegemg ftlr die
Sicherheit seinos irih€igenen as:tiindig.
Jqliche vqündemB der Irbruituarion
muste vom Irhls1Eftn SFnenmigt relden,
so anoh eine Heü{. Die jugen Mädchen
nuslm ndem €in tsnr lbg üftsonsr bei der
Hen$haft ditun. Noch m l0 Oklobor 1304
h.stittr tienrich von Hörde, das dic M&ia
Elhobelü von B€ineD Eispdehörige ibE
miont ab Magd erfrnft hat udd sonil ft.i wird.

Dolanert ni1 L'lqeizug

thrndi.hraiiibdFü.I'dm6dq&ME{r

sdr nd ü ffß cdi c H.@cbn !ßtsum
Rjns$i2n|ichEe'üi@,Elbid.16rdclidäcüi.
sdrüDEbq Ederrlel4 sb dc. ...........
B![fueuldü&nEh@i!dlcturpidn&,

hiffi!ßodLßqddjcY@!@@ddfufu{

etrfflcnd.is.huldigdRq4bdogäzüÜh[de
d.s ii,li.s. teib'idüBe& voE nL cistuis
utEiü!uddtEü@dascboE@'qd.I.

All diese BesclnänkDngen teler l8l0 fon In
ein€m ldict vom 15. Seprember 1811 \üde die
Llbetugüng von Gmd und Boden vom Gsnd-
heren.uf die Bauem g!regeft Die* qe nil
einer finanziellen Entschädigüng dtr CrudheF

Auh dls I32s die Eigenbebfigken volständig
dd8ehoben war, ntr$@n dic Bausn die nun-

melr forttdllendm Diende md Abgaber d!rch
Coldatlungen äblösen. Instesnt wa€n sie
oft übe. Jahrehnte hinw.g fmwi€ll stark
h.lastt. Bis 1350 warcn lediglich l0% der
Cnndidlen abgebsq da es m Eigenkapibl
nangelle. Die Ablösumnen mrden dttr
emüßigt in tuxbek auf dß l3-facfie der
jrhiich n entrioht€de! Pocht (Rente).



Die Aurnmde mrde aufdie ts!tr6 dt€ihn-
ßis (Sepdarion) v*ilt. Betihnre Pläre ud
Rcchte wic Schrßsrische, SchaÄfrinke.
Flach$öih€ (GEbo ar Wtuemg ünd VeF
rctuns des llachset ruden lufdie Gomein
dm übenragd. Noch 1375 wurdeo Gemeinde-
gre@n hd Züsmnlegune€n rehlEubr
Besiu{lmer 8eregelt. Däzu eab es dre ans
ffjhrliche V@inbflne mi*h.n Rnbe.k ud
Dedinshansdn, in der nit Fnaüen Dalen .iie
Abemtung ud Übq8nbe von Gnndstückd
dtuiuied efg€frlrt Nird. Di€ UnteÄalung
von Wesen ud Gnbsr rode ein€ Autedb€

N&htiigliohe Gßnftelliermgen ttr den
Bdeich Rixb-k Dedinsialsen ünd tuxbs*
Bökenrbni€ f.ndd trL in J.hre 1339 sblt

D6 nebeni€hdde Dokmmt Eigr, d,ss An-
lon Im8enmn gt. Brs die l0 Thli (Thalet 1
Ser (S il b€rßrcsche,) P!ch! mit I I 33 Thaler 6

Anch Abgabsn d dic Kirche wüden abgclösr.

4-

i^;--/z"-.'.-" . .. 't "-4

Die BauembefreiDg vrr ein langwisdee Pn'
as, vielc BNm vdschuldctd sich so shlg
d!6s sie die kste! richt lFsetr tonntd ünd
sich als Tagelöhner vedingen mu$td. Dio
Grundhmn mnmen den Besit zuick dieses
in Süddeußclland vorkomdd. .,B cml+
gen w* ji Wetfal& veibolcn.
OF detr Bauem und den Geneinde' bEi der
KapiblbesclufiDg n helfen. mtdc 1332 cine
Provinzi.l HilfsK6e gegithdel. t! dieser
zeit dßianden auch die aeno$eMbaäUchen

Hem Heinrich Anlor Thimeier a Rixbdk

Sie rerden h.o&hrichtie! diß der d I9.
Febnd I331 Nischen dd pä$onl und Kü$
toein a lsb€ok und lb!€n ang@lrlosm
R@ß hsbti8l ist. Sie h!!€q d,Dit 6is
späGsh ll.Novdbe.dJ.
FbdaPd@ 0M roPf Rem. frr4 Eic.

3 33 Ablösügskapiul
FsrdieK.sbFi 0M l0 Pf PGdetu4Eiq

!o den KircheoFnduim Jrhrcr Schßidr
hidelbe selchor mit dd Hebuna heiuftEB

Dedineh. den 10. Otibd l33l
Släcker Bfrg erh.lto

Dednh. den 3.I L3l
Schhidr

(DL ardGünhd ftid iidr u hor a eh. &r

Spd und Dalehnsklss. wie zun Bcispiel

In Rirbcck komtd ,l|. BNen ihrcn B6iu
.rh.lt€b. Die 1307 .iA€kündigle Drmrnbe
fEiüng iri itr Pixbeker Akrer bir znr ihE.
vo[eD Un$rung noch bi. 1889 zu yc.lolg€d.
Dic Anhcbüng d.r Leih.ig.nschrft nachte
{s d.n ß'ü..tr fric Stxibbürge., die trur
den lcnig unrert n w8rcn, ihm rbcr ruch
Sreuern ählctr !trd Mililä.di€dsr kis(c.



Rixbecker lugend äuf Melsterkurs

Dte Jugendmannschaft konmt den ziel Melster lh der Beirk5liga Nord Il zur

Am letzten Wochenende gelEng den Rixbecker Bädmintoncccks eh
beeindruckender Sieg gegen die lugeadmannschaft aus OstenlEnd.
zlvor wurden die .lugendmannschaften des 1, Bv Llppstädt, von Teutonb
üppstadt und EMitte/An6chte besieqt,
An dem Rixbecker Erfolg i. der Hinrunde wären folgende Spieler betelligti
Katharina Sommerield, Frlederike SommerFeld, Lea Nawrockl, Loolsa
Piepenbreier, lonas Käis€r, Daniel Lakmann. l'larlus Handke, Karsten sprenge.,
Kai Märke und Ren6 Klöeer-

Die er+e Senior€nmannshäft spielt in derKrejsllgä und wurde in def Hinrlnde
von enormem Verleizlngspech geplägt, Yvonne Schulte lnd Hllmar Säls
verletzten sich im Spiel in Anrii.hte schwer und fällen längere Zeit a!s,lrcEdem
erkämpften sich die Rixbecker ängesichts dieser schlechten Voueichen einen
heruoFa9enden drltten Tabellenplatz.
zum zweltplatrierten Anröchte fehll nur ein Punkt und zum Herbstmeister
Warendorifehlen lediglich drei Plnkte.
Dle Zwelte Seniorenmännschäft spielt ebenfalls In der Kreisliga.
Näch vier Unentschieden standen die Rixbecker zunächsi gut dä, Doch dann
folgten drel Nlederlagen gegen Tabellenführer warendon gegen Bestwlg u.d

somlt spielt die Rixbecker Zweite in di€serSalson auf Platz 6liegend g€gen den
Abstieg in die Kreisklasse und die Erste !m den Auistieq in die Bezirksklasse.
Die Minimannschaft muss slch zunächstän die wettkampfsituation qewöhnen
(lnd belegt nä.h derHinrunde den iünften Rang,

Direkt vor weihnachten tragen die Rjxbecker Bädmintoncracks lhre
vereinsmelsterschäften ln der sporthalle der Nikolaischule aus.

derBq4iunqoe..iBdw|qwurdee
na.hhäfumbmofdasoooodUndVd



Gü.lloh GneI Ris ec zu Cdr h.im
sv Alpüia DJK Rnbeck

53, Dml$h-Fnnztsishc B{geBruDA
Die Mnsikeflpp. des cFlloh Cuel tuanlec
hal jeu in Rahhen der 53. deu&h,
trlnzösischen Begegnuq nit dea DJK
KEiyerband So*r / Lippsildr die Herbsr-
soche und der Sv Alpinia DJK Rixbeck

De. Höhepunk Y{ dic Teilnahne an
Herbdwoehcnuhzu! antisslich des 325-
jlibriScd Sradtjubiltuns. Dfl SV Alpinia DtK
Rixbec* dollte rü die Zeit dcs Bsucies sein
Sponheim nr Vo-flgu.g und nahh auch nir
einer Abodnnng m Udng reil, Abor .uch
neben der HerbsN@he bor rich den
T.ilnehtoern sin absechdurgsreiches prc
granh. so tand beEiß sm FEiraS eire
Braudcibesichligune srar am somts8 tud
der Gu.lloh Guet v*antwonliche des sv
,{Pinia DJK R;heok soPie stftelte und
chenalise Rimtec-Bereuer 4 einem Aperilif
und sschließendem Crillen von brelonischen
spezialitilen ins spo riD .in. Der teft Tag
des Besucnes s&nd noch einmal ßrü im
zeichh der Msik. So spietbo Sie ̂nächd i!
Rixb€ck an Riaot@weg md aheids

Tmbourcorps ds
Lipprtidrer Schü,tnv{eins.

Alpinia Ri$eck bietet in Zuo]me@beil nir dm Füctub B.rkelbersnai€ Mötne-
I ippee:ne f t r  ,n  B lnde. lgc Die l  Botuss"  \4dr .hüadd:(n K!  sc- [u 'en dn Da,
Spiel wird ir da Z€it von 18.03.1 1 - 20.Oi. t t staftfindm. Das süue DarM sird leide, dstj 0,,o!lED vo. d.n <oiel rem{ ,en. Ab .ofor t,umen "icr;lt. Inreresidel oe Ohrrr
Scholz (Tel. 0 171 / 639 08 26) ülrer z.llug von 45 Eüo ffjr diese Fann dmetden. tn
dicsen Unkostenbeitrag sird die Busfalrn, alle Cetdnte in Bus ud eine SizDlaukarrc



Gemeinschaft & Sport €rleben

Jugendabteilung

$d le.hthlaubr €ir yoll.r Etuh

An Sdld:q, ibn 7.11-Atl0 lclnE &r Jug.ntuorshnd ainer ahtEictE TetrEf'rns zn
aqäffiid|€n ScnnU.clül aubn b€gfüB€r |l|nftnf vot b€eEen A&e EisG m{ a.h. Eie
sFüdb rrüneeEdnryL

viele Kind$ he[en hß dqeM Scüfitbctuhe <tabei, do.ü Dar* eiE hswEger'd6n Or-
gerndid haüen ach d€isigs oftm ds* Sporbdtb b kla ?rd hE S.hfüsdvh€
d deo Foßd, un, $ knrüe 'H Echndt sr.rtan urd übq &s Eis gteiEn.

Eh E'Eq pctlie€rAspeld &r Ahbr E &s e di$m Tsg (fB Eis,srE ||ate ni:t* qie
e€cnücft gMhnt sdr volt E Di6 *{i b. dlen &o AnttugE n h En raEn a Glro.
Sb kdhr€n ohE AElt dl€ ecbi Sctuüe auf den tGien bdrätti,a Beli:ba deb€i hA
de .Pilguh.i, s_re Hie O. tßbqtq h <ten Eidauhpor Mm schi:h dF* Hi[e rie sis
Gdidagm w ttch hs. eba nü *f ltutH. üe .Phgühef s.tbn $ Stihä der Adfäqs

Do.tr .udr die sehr ert*rens Schlllsddnaribr k lH voü auf ihE KGrer S- dEftreir
an dm b€iEhe lss Eis trB !.tmlei Rüden. AlledtrUs sladten sie dch imN ab
Hlb Or d€ UEi*|E@ bsEtr

Dfth di*e Arsarnqq)*t m BdrEm !üt KRbm hat nd äußast s.r@{ geneda.
(hs dE "t€eiddelu|g *ct| dts Aldjd eidd els wl€n Erlbls qtr.lH knn. So dfr
'm aEft, d.s tfß reüde ̂irliq im Jalr 2010, de vve$ne.hrsfeis $ 5 122010 in sErt_
lxritr h Rirbeclq eb.@ grcß€( Anld-lg ftdet $e de AtdixH zlw.



Liebe q$tFer rnt Me6sttw,

[6 Jdqft'enle aitL ßn Kjß.fent 6\aat icfrfe'tsbren, t6s eie[.t ebte Etigfüss. [a,
la6r zu ri@ E L6hit geftdrqt fra,eft @egin@t nt feft N.uj'nrtuhpfLrs in sz, fen
lair6ßarpteeßantutühten fd e6tfi.[znd 4)eteire, &n ottqJe@, ttu 1Jo-jäfrrigen
S.iüzrriu,int\n, ür &Encfr stattgfrn[ru A[wateßst tffit &lrdieIeit$,ne dm
Lippstitlta Weätu frtlnüßJ. (Dev&frq Wdntertaf , felqstwüftenwr$,
tu@ti@ffilg unl, Mt ntr
Acfrja nx6t zu wgesd dn Weclbetin te/ Leitua, f,et 1<jntdtaieß!
,Mlt weaüü'.frd8 itt zueßei.l;nea pü z.A. fet n6d te aftse üs7etragetu zeist
züaolb@tJdnuw intRe/cifr@dpm6ßcfr/Ktre'fet[ odd tie zottteir^nrotz'fdtt (1q)

L6en si. xß ei@ @ß.L@t lotu eErftu In Jdtt N11 @M.Rk6tL8z5 lake ott,
Ar Sctä9ß/kge feiat itr 4cjdfrtig6 @estefrea, [aßüWtiftg wirt 35 Jafrtu jü1t un[ [ü
S.tüttune/einicqtet in Sept fr6d [^ 1(tci'üützdfcn ['s nt$,reiß LirystaIt aß.
,aal:itsß.ß tes q75jafrriten !"6"AM phtufl fr. AMi.frts [6 Wdntaraqs 6eit eiaile
tBßondh{eitcfl L^sd Sit ti.fr it,etufren! Seittq [.s ßürgedrBs sint z! trvan;4flt6s
z.@i,Ei'tdt.fr. aorfltl;tuht n' (lpti[ ad oElt bel gEtant nt dat ScintzeMeifl utu[
ift Fe6ru/ tra rawolia ai$ecfie a ei8,l^ffituhlns eiakd.n, [afu t6
t\r s.AüEenktt)e& ttdtt g.,tuütu Mt[
qi\6aLwt2 eon nn zM 1a4ü6.wd6 ,IJßel Qoljf frat tufuirt" ansnet{et. @ei [isetu
wett6.ett6 8.6t .s re6er f,et Infßnu{!ü/, EntpWWfoüEtNn nt
lli/tscf4fu'eifrer atn üh getuieiaJü- un['t2ercißb6eL I.t ttza?"e, 6ier L6wn wir
düfi'tea $erp&kttu oü.BtuetuhgsLtutubsini vitt ifrte,lL' e 4n i. Juß tuüfih. rcf'
tuürdz ti.frfew4 uew Sie tß a!.n läzr unt'^ril^eh

An ü6nstztt qefanqc ittinitlnocF,naß fr.Eftcq 6ei att flenfttutunttua
'/4ißwßtdntre6 oghüat@n un[rfefffi td ü.t a edanstoßsaeflfir i$r grorßes

wn fan 64ten Wnßcqeflfir dn elJobftxfies Jatu n11

//, lä"//2,_-


